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Wesen der Entschädigung 

Die Entschädigung dient dazu, 

• den durch die Enteignung erlittenen Rechtsverlust 

auszugleichen 

• einen darüber hinaus gehenden Erwerbsverlust zu erstatten 

Die Entschädigung dient nicht dazu, 

bloße Erwartungen und Hoffnungen auszugleichen, denn 

diese sind nicht durch die Eigentumsgarantie geschützt 
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Mögliche Entschädigungspositionen 

• Vorarbeiten (§ 44 EnWG) 

 Arbeiten zur Vermessung, Boden- und 

Grundwasseruntersuchungen etc. zur Vorbereitung hat der 

Eigentümer oder Nutzungsberechtigte (Pächter) zu dulden 

 entstehende Vermögensnachteile sind in Geld zu 

entschädigen 

 Flur- und Aufwuchsschäden (Deckungsbeitragsverlust) 

 entgangene Betriebsprämie 
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Mögliche Entschädigungspositionen 

• Bauphase 

 entstehende Vermögensnachteile sind in Geld zu 

entschädigen 

 Flur- und Aufwuchsschäden (Deckungsbeitragsverlust) 

 entgangene Betriebsprämie 
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Mögliche Entschädigungspositionen 

• dauerhafte Inanspruchnahme 

 Entschädigung der Ertragseinbußen und der 

Mehraufwendungen aufgrund der dauerhaften 

Flächeninanspruchnahme durch Bauwerke 

 z.B. Maststandort 
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Entschädigung für den Maststandort 

Quelle: Dr. Jennissen, Wolbring: Hochspannungsmastentschädigung 2016  
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Entschädigung für den Maststandort 

MKL 
 

m 

betroffene 
Fläche 

m² 

Ausfallfläche 
 

m²     

ertragsgeminderte 
Fläche 

m² 

10 764 188 576 

15 1.109 369 740 

20 1.504 610 894 

Erläuterung: MKL = Mastkantenlänge 

Quelle:   Dr. Jennissen, Wolbring: Hochspannungsmastentschädigung 2016  
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Entschädigung für den Maststandort 

• Ausfallfläche 

 Ertragsverlust (Dauerschaden) 

 Pflege Ausfallfläche (Dauerschaden) 

 Anlage der Ausfallfläche (einmalig zu Beginn) 

• ertragsgeminderte Fläche 

 Verlust (Minderertrag, veränderter Spezialaufwand) 

 Umfahrungsaufwand  

 Dauerschaden 
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Entschädigung für den Maststandort 

Rohertrag 

€/ha 

10 m MKL 

€ 

15 m MKL 

€ 

20 m MKL 

€ 

1.000 7.800 11.400 13.300 

1.500 8.900 13.200 16.000 

2.000 10.200 15.200 18.800 

2.500 11.600 17.300 21.700 

Beispiel: Acker 

Erläuterung: Rohertrag = Naturalertrag x Preis inkl. MWSt. 
   MKL = Mastkantenlänge 

Quelle:   Dr. Jennissen, Wolbring: Hochspannungsmastentschädigung 2016  
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Entschädigung für den Maststandort 

Intensitätsstufe 

 

10 m MKL 

€ 

15 m MKL 

€ 

20 m MKL 

€ 

1 Schnitt 5.900 9.100 10.600 

3 Schnitte 9.100 14.600 20.200 

5 Schnitte 13.900 20.200 25.100 

Beispiel: Grünland 

Erläuterung: MKL = Mastkantenlänge 

Quelle:   Dr. Jennissen, Wolbring: Hochspannungsmastentschädigung 2016  
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Mögliche Entschädigungspositionen 

• Entschädigung für den Rechtsverlust 

 Wertverlust durch Nutzungsbeschränkungen auf der 

Schutzstreifenfläche, grundbuchlich gesichert für den 

Netzbetreiber durch eine Dienstbarkeit 

 Höhe der Entschädigung: i.d.R. 20 % des Verkehrswertes 

(Studie im Auftrag des BMWi aus 2016 ) 
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Weitere Positionen 

• Beschleunigungszuschlag 

 zusätzliche Zahlung zur Beschleunigung der Umsetzung 

 0,30 – 0,50 €/m2 für die benötigte Schutzstreifenfläche 

gemäß Studie im Auftrag des BMWi aus 2016 (max. 50 % 

des VW) 

• Aufwandsentschädigung 

 Entschädigung des Aufwands für Vertragsabschluss, 

Bestellung der Dienstbarkeit, Flurschadenabwicklung 

 50 – 300 € je Eigentümer bzw. Nutzer (Studie im Auftrag 

des BMWi aus 2016 ) 
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Ergebnis 

• Angemessenes Angebot  

 Einigung zwischen Netzbetreiber und Eigentümer  

  Umsetzung 

• Keine Einigung  

Antrag des Netzbetreibers bei der Enteignungsbehörde des 

Landes die Einleitung eines 

 Besitzeinweisungsverfahren 

 Enteignungsverfahrens 

 Entschädigungsfeststellungsverfahrens 



Jörg Claußen  17.05.2018 15 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

Dipl. Ing. agr. 
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 

für das Gesamtgebiet der Landwirtschaft 

Jörg Claußen 

Gorch-Fock-Weg 7 

24784 Westerrönfeld 

Tel.  +49 4331 868 108 

Fax  +49 4331 868 109 

E-Mail joergclaussen@outlook.de 

 

 


